Jahresbericht  2009
des Bildungsausschusses Terlan  für die 24. Jahreshauptversammlung am 25. Jänner 2010

Der Arbeitsausschuss hat sich im Arbeitsjahr 2009 zu insgesamt 13 Sitzungen getroffen, bei der die im Laufe des Jahres umgesetzten Bildungsinitiativen besprochen und vorbereitet wurden. Der Arbeitsausschuss war bestrebt, die etablierten und bewährten Veranstaltungen auch im Arbeitsjahr 2009 fortzusetzen. Zudem wurde das Tätigkeitsprogramm mit neuen Initiativen bereichert. Weitere zehn Treffen dienten der Vollendung der Broschüre „Von Atz bis Weiser“ sowie der Ausarbeitung der neuen Satzung. 
Neben der Jahresversammlung am 26. Jänner fand am 29. September wiederum ein Treffen mit den Vertretern der Vereine und Verbände zur Koordinierung der  Weiterbildungsinitiativen auf Gemeindeebene statt. 

Zudem war der Arbeitsausschuss auch beim „Tag der Weiterbildung 2009“  mit dem Thema „Welche Bildung für eine nachhaltige Kultur?“ am 9. Oktober in Neustift vertreten. 
Mit Alfred Mitterer ist seit dem vergangenen Jahr ein Mitglied des Arbeitsausschusses auch an der Ausarbeitung einer Broschüre über die Glocken in Terlan beteiligt, die die Schützenkompanie zusammen mit dem Bildungsausschuss 2010 herausgeben will.
 Im vergangenen Jahr wurde zudem wieder der Veranstaltungskalender in der Gemeindezeitung „Maultasch“ betreut.
Seit dem Sommer verfügt der Bildungsausschuss gemeinsam mit der Bibliothek bei den Anschlagtafeln der Gemeinde über einen eigenen Schaukasten, in dem auf aktuelle Veranstaltungen hingewiesen wird.
Ein besonderer Dank für die finanzielle (und nicht nur) Unterstützung geht an die Gemeinde Terlan und das Amt für Weiterbildung der Autonomen Provinz Bozen. Genauso wichtig war aber der Beitrag in Form von vielen ehrenamtlich geleisteten Stunden seitens aller, die zur erfolgreichen Abwicklung der Initiativen und Veranstaltungen beigetragen haben; ihnen allen sei herzlich gedankt. 

Nachstehend die Übersicht der Bildungsinitiativen:

1) Bildungsfahrt: 

Ganz im Zeichen des Gedenkjahres ’09 stand die Bildungsfahrt des Bildungsausschusses Terlan in Zusammenarbeit mit dem Verein für Kultur und Heimatpflege Etschtal am 29. März. Unter dem Motto „Auf den Spuren von Andreas Hofer“ führte die Fahrt nach Innsbruck. Begleitet wurde die 43köpfige Gruppe von der Innsbrucker Kunsthistorikerin Uta von Mackowitz. Auf dem Besichtigungsprogramm stand der Schupfenwirt in Mutters, der  Bergisel, die Hofburg sowie die Hofkirche (Schwarzmander-Kirche).

2) Besichtigung Trostburg:

Am 18. April organisierte der Bildungsausschuss in Zusammenarbeit mit dem Verein für Kultur und Heimatpflege Etschtal sowie mit dem Südtiroler Burgeninstitut eine Besichtigung der Trostburg oberhalb von Waidbruck.  Georg Baron Eyrl, selbst federführend im Burgeninstitut aktiv, übernahm die Führung der 32köpfigen Gruppe.

3) Broschüre „Von Atz bis Weiser“:
 Unbestrittener Höhepunkt im Arbeitsjahr 2009 war die Präsentation der Broschüre  „Von Atz bis Weiser“, die nach eineinhalbjähriger Vorbereitungszeit am 11. Juni gemeinsam mit der Autorin Klara Mitterer im Garten des Oberhausers vorgestellt werden konnte. Aus Kostengründen wurde von einem Postversand der Broschüre an die Haushalte gemeinsam mit der „Maultasch“ abgesehen. Die Broschüre wurde in Terlan, Vilpian und Siebeneich über verschiedene Geschäfte, Bibliotheken und Bankfilialen zur Verteilung gebracht. An dieser Stelle sei nochmals all jenen gedankt, die sich an der Verteilung beteiligt haben. Insgesamt wurden bislang rund 1500 Exemplare ausgegeben.
Exemplare der Broschüre wurden u.a. auch an die größten Bibliotheken des Landes und nach Wien (Kunsthistorisches Museum), Innsbruck (Ferdinandeum), München (Amt für Stadtvermessung der Stadt München) und Florenz (Archivio Nazionale) geschickt.

4) Sommerabendkonzert:

Das Sommerabendkonzert am 18. Juli, das alljährlich mit Unterstützung der Raiffeisenkasse Terlan ausgerichtet wird,  bildete diesmal den Rahmen für ein ganz besonderes Ereignis. Georg Graf Enzenberg wurde beim Konzert im Ansitz Liebeneich  die Ehrenbürgerschaft der  Gemeinde Terlan verliehen.  Musikalisch bestritten wurde der Abend  vom Ensemble „Blasius“, das sich aus Musikern aus dem gesamten Tiroler Raum zusammensetzt.
5)  Sommerkino:
Im Rahmen der  Initiative „Kino unter den Sternen“ wurde vom 21. Juli bis 7. August auf dem Festplatz an sieben Abenden wiederum ein abwechslungsreiches Kinoprogramm gezeigt. Insgesamt lockten die Kinoabende insgesamt 285 Besucher an. 

Der Kinosommer war in seiner sechsten Auflage wieder in Zusammenarbeit mit dem italienischen Kulturverein Nova Domus und mit Unterstützung der Gemeinde Terlan auf die Beine gestellt worden. Für die Organisation zweier Kinoabende konnte diesmal ein weiterer Partner gewonnen werden: die Jugend Terlan.  Diese richtete zwei Kinoabende speziell für Kinder und Jugendliche aus.
6) Literatur-Menü:
Gemeinsam mit der Bibliothek Terlan beteiligte sich der Arbeitsausschuss am 24. Oktober an der ersten Auflage des Südtirol weiten Tages der Bibliotheken. Unter dem Titel „Literatur-Menü“ stellte Markus Fritz im Rahmen einer literarisch-kulinarischen Veranstaltung eine Reihe aktueller Romane vor. Donatella Gigli las ausgewählte Passagen aus einigen dieser Neuerscheinungen. Garniert wurde die „literarische Speisenabfolge“ mit musikalischen Einlagen. Zum „Literatur-Menü“ wurden zudem passende Weine und kulinarische Köstlichkeiten serviert. Insgesamt waren 55 Personen der Einladung zum Literatur-Menü gefolgt.
Weiterbildungsinitiativen insgesamt: 
  43
Weiterbildungsstunden insgesamt.

221

Terlan, im Jänner 2010
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